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Allgemeinärztlicher Notfalldienst
Tel. 116117 (Anruf kostenlos)
Notfallpraxis Baden-Baden, Stadtklinik Baden- 
Baden, Balger Str. 50, Freitag 19 bis 22 Uhr,  
Samstag, Sonn- und Feiertage 8 bis 22 Uhr
Notfallpraxis Rastatt, Kreiskrankenhaus Rastatt, 
Engel straße 39, Montag bis Donnerstag 19 bis 7 Uhr, 
Freitag 19 bis 8 Uhr, Samstag 8 bis 8 Uhr,  
Sonn- und Feiertage 8 bis 7 Uhr

Augenärztlicher Notfalldienst
Tel. 116117 (Anruf ist kostenlos). 
Informationen zu Öffnungszeiten und Anschrift der 
jeweiligen Notfallpraxis finden Sie unter  
www.kvbawue.de/buerger/notfallpraxen/

Kinderärztlicher Notfalldienst
Tel. 116117 (Anruf ist kostenlos)
Kinder Notfallpraxis Baden-Baden
Stadtklinik Baden-Baden, Balger Straße 50, Montag  
bis Donnerstag 19 bis 22 Uhr, Freitag 18 bis 22 Uhr,  
Samstag, Sonn- und Feiertage 8 bis 22 Uhr

Zahnärztlicher Notfalldienst
Tel. 0621 38000810
Informationen zu Öffnungszeiten und Anschrift der 
jeweiligen Notfallpraxis finden Sie unter  
www.kzvbw.de/site/service/notdienst

Tierärztlicher Notfalldienst
Rufbereitschaft von Samstag 12 Uhr bis Montag 8 Uhr
30./31. Oktober/1. November - Dr. Adam, Buchtunger 
Hof 1, Sinzheim, Telefon 07221 81213

Apotheken

Samstag, 30. Oktober
Wendelinus-Apotheke,
Am Zimmerplatz 2, Weisenbach,
Telefon 07224 991780

Sonntag, 31. Oktober
Stadt- Apotheke,
Gernsbacher Straße 2,
Baden-Baden (Innenstadt)
Telefon 07221 302393

Montag, 1. November
Cäcilien-Apotheke,
Hauptstraße 64,
Baden-Baden (Innenstadt)
Telefon 07221 7469

Alle Angaben ohne Gewähr!

Notdienste der Ärzte und Apotheken
Rathaus auf einen Blick
Unsere Öffnungszeiten:
Dienstag, Donnerstag    8.30 - 12.00 Uhr
Dienstag       14.00 - 16.30 Uhr
Donnerstag      14.00 - 18.00 Uhr
Montag und Freitag
(nur nach vorheriger Terminvereinbarung) 8.30 - 12.00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Wir bitten dringend um vorherige Terminvereinbarung, 
um Wartezeiten zu vermeiden! 

Die Durchwahlnummern der einzelnen Sachbearbeiter: 
Zentrale:  91 83 -0
Bürgermeister 
Daniel Retsch  0151 61465400
Büro des Bürgermeisters/Standesamt/Friedhofsamt 
Manuela Frorath  9183 - 10
Hauptamt/Ordnungsamt 
Walter Wörner  9183 - 11
Hauptamt/Gewerbeamt/Gemeindeanzeiger 
Yvonne Krieg  9183 - 19
Rechnungsamt 
Werner Krieg  9183- 12
Gemeindekasse 
Carolin Ebner  9183 - 13
Steueramt/Grundbuchamt/Fahrkarten 
Karin Falk  9183 - 14
Einwohnermeldeamt/Passamt/Sozialamt/Rente 
Nicole Klumpp  9183 - 15

Weitere wichtige Rufnummern
Kindergarten St. Christophorus  Tel. 07224 67277
Johann-Belzer-Schule  Tel. 07224 2170
Bauhof  Tel. 07224 1008
Wasserversorgung, Abwasser  Tel. 0175 8476760
Forst
Forstrevierleiter Dietmar Wetzel  Tel. 07224 67495
Sprechstunde im Rathaus donnerstags 16.30 – 17.30 Uhr, 
Tel. 07224 91 83-0
Polizei  Tel. 110 (Notruf)
Polizeiposten Gernsbach  Tel. 07224 3663
Polizeirevier Gaggenau  Tel. 07225 98870
Feuerwehr/Rettungsdienst/Notarzt  Tel. 112 (Notruf)
Klinikum Mittelbaden - Balg  Tel. 07221 91-0
Klinikum Mittelbaden - Rastatt  Tel. 07222 389-0
Klinikum Mittelbaden - Bühl  Tel. 07223 81-0
Giftnotruf  Tel. 0761 19240

Katholische Sozialstation Forbach-Weisenbach 
 Tel. 07228 960575
Kirchen
Katholisches Pfarramt Weisenbach  Tel. 07224 33 95
Katholisches Pfarramt Forbach  Tel. 07228 2230
Evangelisches Pfarramt Forbach  Tel. 07228 2344
Störungsdienst
Störungsstelle Wasserversorgung
(außerhalb der Öffnungszeiten)  Tel. 0711 289646008
Störungsmeldestelle für Strom (Netze BW) 
 Tel. 0800 3629477
Störungsmeldestelle Gas (BN Netze)  Tel. 0800 2767767



Gemeindeanzeiger Weisenbach · 28. Oktober 2021 · Nr. 43    |   3

Amtliche Nachrichten

Johannes Hasenohr für die  
langjährige Betreuung und Pflege  
der Wanderwege-Beschilderung gedankt
Nachdem Orkan „Lothar“ an Weihnachten 1999 in den 
Wäldern des Nordschwarzwaldes eine Spur der Verwüs-
tung hinterlassen hat und diesem auch Wanderwege und 
Wanderwege-Beschilderungen zum Opfer gefallen sind, 
hat der Naturpark Schwarzwald Mitte-Nord diese Thematik 
aufgegriffen. Grundsätzlich war man sich einig, die Wan-
derwege-Beschilderung auf der Basis einer großräumigen 
Wanderwege-Konzeption, welche auch den Belangen des 
Naturparks, Naturschutzes, Radwanderns, Reitens, Moun-
tainbiken, Skiwanderns bzw. Langlaufs etc. Rechnung 
trägt, zu erneuern. Dabei hat man sich dem Wege- und 
Markierungskonzept des Schwarzwaldvereins angeschlos-
sen, welches zum damaligen Zeitpunkt bereits im südli-
chen Schwarzwald teilweise umgesetzt war.
Auch in Weisenbach setzte man sich im Rahmen einer Ar-
beitsgruppe mit dieser Thematik auseinander. Von Seiten 
der Vereine konnten vom Naturfreundeverein Sigmund 
Wunsch sowie Johannes Hasenohr, welcher in der Orts-
gruppe des Schwarzwaldvereins Gernsbach aktiv war, ge-
wonnen werden.
Gemeinsam mit Hauptamtsleiter Walter Wörner, Revierleiter 
Dietmar Wetzel und dem damaligen Bauhofleiter Andreas 
Zapf waren Sigmund Wunsch und Johannes Hasenohr mehr-
fach unterwegs, um nach Festlegung der Wanderwege die 
Schilderstandorte sowie die Beschriftung der Schilder fest-
zulegen. Wandertafeln wurden an den Stadtbahnhaltepunk-
ten, im Latschigbachtal hinter dem Schwimmbad, bei den 
Parkplätzen an der Gaisbachstraße sowie beim Parkplatz am 
Kolpinghaus angebracht. Von diesen Standorten aus führt ein 
umfassendes Wegenetz durch Weisenbach mit Anschluss an 
die jeweiligen Nachbarkommunen. Rund 50 verschiedene 
Schilderstandorte wurden festgelegt, an welchen in Summe 
etwa 169 Wanderwegeschilder anzubringen waren. Die Inhal-
te der Schilder gliedern sich in das nächste Nahziel (der nächs-
te Schilderstandort), zwei Mittelziele sowie ein Fernziel, er-
gänzt um Kilometerangaben, Aussichtspunkte, Gastronomie 
etc. Für viele der Schilderstandorte mussten Wurzelpfähle und 
Schilderpfosten gesetzt werden. In vielen Stunden haben sich 
dabei der leider schon verstorbene Sigmund Wunsch sowie 
Johannes Hasenohr ausgezeichnet.
Aber auch nach der Fertigstellung dieser Beschilderung vor 
rund 20 Jahren lag es an diesen ehrenamtlichen Helfern, die 
Schilder regelmäßig zu kontrollieren, fehlende Schilder zu 
ermitteln und diese entsprechend zu ersetzen. Auch ging 
in den letzten Jahren Johannes Hasenohr regelmäßig durch 
die Weisenbacher Flure und Wälder, um die Schilder entspre-
chend zu reinigen. Neben den einzelnen Schilderstandorten 
waren dazwischen auch die kleineren „gelben Rauten“ als 
Zwischenwegweiser anzubringen und zu kontrollieren.
Nach rund 20 Jahren ehrenamtlicher Tätigkeit hat Johan-
nes Hasenohr nunmehr diese Arbeiten in jüngere Hände 
gelegt. Der örtliche Naturfreundeverein mit Hans-Peter 
Schaible an der Spitze sagte auf Anfrage durch Bürgermeis-

ter Daniel Retsch spontan zu, die Kontrolle und Pflege der 
Weisenbacher Wanderwege-Beschilderung zu überneh-
men. Das erste zu ergänzende Schild wurde durch den 1. 
Vorsitzenden Hans-Peter Schaible bereits vor einigen Wo-
chen angebracht. Die Gemeinde ist froh einen zuverlässi-
gen und professionellen Partner für diese Anforderungen 
gefunden zu haben. Hier gilt heute im Vorfeld schon ein 
herzliches Dankeschön.
Im Rahmen der Jahreshauptversammlung der Natur-
freunde Weisenbach dankte Bürgermeister Daniel Retsch 
Johannes Hasenohr für sein langjähriges ehrenamtliches 
Engagement sowohl zum Wohle der einheimischen Bevöl-
kerung, aber auch für zahlreiche Gäste, welche zunehmend 
in den letzten Jahren im Rahmen der Naherholung die 
Schönheiten von Weisenbach und der Umgebung kennen 
und schätzen gelernt haben.

Weisenbacher Seniorennachmittag 
am 21. November 2021
Die Gemeinde Weisenbach freut sich, wieder einen Senio-
rennachmittag in der Festhalle zu veranstalten. Eingeladen 
sind alle Seniorinnen und Senioren aus Weisenbach und 
den Ortsteilen bis einschließlich Jahrgang 1951.
Neben Kaffee und Kuchen gibt es auch ein leckeres Abend-
essen. Die Mitglieder des Schwimmbadvereins und der 
Spielvereinigung sorgen für die Bewirtung der Gäste. Die 
Springmäuse, eine Tanzgruppe der KG Hohle Eiche, tragen 
zur Unterhaltung der Gäste bei.
Dennoch wird es coronabedingt einige Änderungen ge-
ben, um deren Beachtung wir unbedingt bitten.
Es gibt keine persönliche Einladungen. Die Einladung er-
folgt ausschließlich über den Gemeindeanzeiger sowie 
die Tageszeitung. Da weniger Plätze als gewohnt zur Ver-
fügung stehen, um erforderliche Abstände einzuhalten, ist 
eine Anmeldung im Vorfeld unbedingt erforderlich. Perso-
nen, die zusammen am Tisch sitzen möchten, müssen dies 
bei der Anmeldung angeben - 4 Personen pro Tisch sind 
möglich.
Der Zutritt zur Festhalle ist nur nach Vorzeigen eines 3G-
Nachweises (Genesen, Geimpft, Getestet) möglich und es 
gilt eine Maskenpflicht. Zum Essen und Trinken darf am 
Platz die Maske abgenommen werden.
Der Saal ist ab 13.30 Uhr geöffnet. Der Kaffee- und Kuchen-
ausschank beginnt um 14.30 Uhr.
Die Feuerwehr organisiert den entsprechenden Fahrdienst. 
Wer an den bekannten Haltestellen abgeholt werden 
möchte, muss dies bei der Anmeldung mitteilen.
Die wichtigsten Informationen zum Seniorennachmittag 
auf einen Blick:
•	 Nur begrenztes Platzangebot
•	 Voranmeldung erforderlich unter Telefon 07224 

918319 oder per Mail an y.krieg@weisenbach.de oder 
persönlich im Rathaus in Zimmer 6 bei Yvonne Krieg zu 
den bekannten Öffnungszeiten

•	 Kontaktdatenerfassung bei der Anmeldung
•	 Zutritt zur Festhalle für alle Gäste, Mitwirkende und Hel-

fer nur mit 3G-Nachweis
•	 Maskenpflicht (medizinische), Maske kann zum Essen 

und Trinken am eigenen Sitzplatz abgenommen werden.
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Neuer Bezirksschornsteinfeger  
für den Bezirk Rastatt Nr. 10
Für die Neubesetzung des freiwerdenden Bezirkes Rastatt 
Nr. 10 ist Herr Arnd Braun, Ruhesteinstraße 314, 72270 Bai-
ersbronn, wieder ausgewählt worden. Herr Braun ist wei-
ter ab 1. Januar 2022 bis zum 31. Dezember 2028 für die 
hoheitlichen Aufgaben nach dem Schornsteinfeger-Hand-
werksgesetz bestellt worden.

Er ist für folgenden Teil der Gemeinde Weisenbach zustän-
dig:

Links der Bundesstraße Richtung Freudenstadt
Die Novellierung des Schornsteinfegerrechts (§ 1 Abs. 1 
Schornsteinfeger-Handwerksgesetz) zum 22. Juli 2017 
verpflichtet alle Eigentümer von Grundstücken und Räu-
men mit Feuerstätte(n), die gesetzlich vorgeschriebenen 
Schornsteinfegerarbeiten selbst fristgerecht in die Wege 
zu leiten (Veranlassungspflicht). Welche Schornsteinfeger-
arbeiten wann zu veranlassen sind, zeigt der Feuerstätten-
bescheid auf. Er richtet sich als grundstücksgebundener 
Verwaltungsakt an die jeweiligen aktuellen grundbuch-
mäßigen Eigentümer und wurde/wird vom Bezirksschorn-
steinfeger erlassen.
Eigentümer können jeden Schornsteinfeger/jedes Schorn-
steinfegerunternehmen mit den Arbeiten beauftragen, 
wenn er/es in die Handwerksrolle mit dem "Schornstein-
fegerhandwerk" eingetragen ist (Wahlfreiheit). Dazu zählt 
auch der Bezirksschornsteinfeger, wenn er solche gewerb-
lichen Arbeiten neben hoheitlichen Tätigkeiten anbietet.
Der Feuerstättenbescheid gibt auch auf, wie und wem ge-
genüber die Durchführung der auferlegten Schornstein-
fegerarbeiten nachzuweisen ist (Formblatt). Wer seine 
Schornsteinfegerarbeiten an ein Unternehmen seiner Wahl 
vergibt, muss dem neuen Bezirksschornsteinfeger inner-
halb von 14 Tagen nach Ablauf der Erledigungsfrist, die der 
Feuerstättenbescheid festlegt, das Formblatt zukommen 
lassen.

Herr Braun ist wie folgt zu erreichen:
Tel: 07442 121497
Mobil: 0171 5434910
Email: arnd-braun@kabelbw.de

Die Kontaktdaten werden auch in Kürze auf der Homepage 
des Landkreises Rastatt unter www.landkreis-rastatt.de 
> Startseite >Landratsamt > Recht & Ordnung > Schorn-
steinfegerwesen veröffentlicht. Mit Ihren Fragen können 
Sie sich auch an das Landratsamt Rastatt, Amt für Baurecht, 
Klima- und Naturschutz und öffentliche Ordnung, Sachge-
biet Brand- und Katastrophenschutz unter 07222 381-4136 
oder per E-Mail (a.jung@landkreis-rastatt.de) wenden.

Bevölkerungsfortschreibung  
Gemeinde Weisenbach September 2021

Weisenbach Au Neudorf  Gesamt
Stand der
Bevölkerung
31.08.21 1.751 616 132 2.499
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Stand der
Bevölkerung
30.09.21 1.755 616 132 2.503

Energietipp der Energieagentur Mittelbaden 
in Kooperation mit der Verbraucherzentrale 
Baden-Württemberg

Die wirksamsten Maßnahmen  
gegen Schimmel auf einen Blick

Heizen und Lüften
Lüften Sie Ihre Räume regelmäßig und heizen Sie ange-
messen. Zur Kontrolle Ihres Lüftungsverhaltens messen Sie 
die aktuelle Raumluftfeuchte mit einem Thermo-Hygrome-
ter. Wir empfehlen eine Luftfeuchte von 40 bis 60 Prozent. 
Heizen Sie außerdem kühle Räume nicht mit der Luft aus 
wärmeren Räumen. Dabei gelangt meist mehr Feuchtig-
keit als Wärme in den kühlen Raum. So steigen relative 
Luftfeuchte und das Schimmelrisiko. Innentüren zwischen 
unterschiedlich beheizten Räumen sollten Sie deshalb 
stets geschlossen halten.

Einrichten
Rücken Sie vor allem in schlecht gedämmten Gebäuden 
größere Möbel möglichst zehn Zentimeter von Außenwän-
den und Außenwandecken weg oder stellen Sie sie an die 
Innenwände. Die Wandoberfläche hinter zu dicht an der 
Außenwand stehenden Möbelstücken erwärmt sich we-
niger durch die Raumluft und kühlt ab. Als Folge konden-
siert die Feuchtigkeit und die Gefahr steigt, dass sich dort 
Schimmel bildet.

Dämmen
Eine gute Wärmedämmung reduziert nicht nur die Gefahr, 
dass sich Feuchtigkeit an kalten Bauteilen niederschlägt, 
sondern spart auch deutlich Heizenergie und erhöht den 
Wohnkomfort.

Die Energieagentur Mittelbaden bietet in Kooperation mit 
der Verbraucherzentrale Baden-Württemberg kostenlose 
telefonische individuelle Energieberatung an. Die nächs-
ten Termine sind:

Fundbüro 
Im Fundbüro wurde ein lila Fitness Armband der Marke 
SILVERCREST und ein Schlüsselbund abgegeben. 

Die Gegenstände können vom Verlierer, nach vorheriger 
Terminvereinbarung (07224 9183-15) abgeholt werden.
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24.11. Rastatt 14:00 - 17:45 Uhr
25.11. Sinzheim 15:00 - 18:00 Uhr
02.12. Baden-Baden 13:00 - 16:45 Uhr
08.12. Gaggenau 14:00 - 17:45 Uhr
15.12. Bühl 14:00 - 17:45 Uhr
Anmeldungen per Telefon unter 07222 – 159080 (Neue 
Rufnummer) oder per E-Mail unter kontakt@energieagen-
tur-mittelbaden.de.
Weitere Beratungsangebote finden Sie bei der Energie-
agentur Mittelbaden gGmbH, Ihrem Ansprechpartner für 
Klimaschutz und Energieeffizienz, unter www.energie-
agentur-mittelbaden.de 
Weisenbach ist Teil des Energieeffizienz-Netzwerks Regio-
ENERGIE. Bis 2030 wollen wir 30 % unserer Treibhausgas-
emissionen einsparen.

Sperrmüllbörse
In der „Sperrmüllbörse“ haben die Leser jede Woche die 
Möglichkeit, Möbel, Hausrat, sperrige Gegenstände, die 
nicht mehr gebraucht werden, aber noch zu gebrauchen 
sind, an dieser Stelle anzubieten, soweit sie verschenkt 
werden.

„Anzeigenwünsche“ können schriftlich beim Bürgermeis-
teramt abgegeben werden.

Schulnachrichten

Albert-Schweitzer-Gymnasium Gernsbach

Studien- und Ausbildungsbotschafter informieren 
Schüler des Albert-Schweitzer-Gymnasiums 
Es gibt Entscheidungen im Leben, die einem keiner ab-
nimmt - eine davon ist die Berufswahl. Baden-Württember-
gische Studien- und Ausbildungsbotschafter geben Hilfe-
stellung.
Die Schülerinnen und Schüler der Kursstufe 1 (11. Schul-
jahr) werden unter der Leitung von Judith Blum durch ver-
schiedene Projekte (Information durch Studierende und 
Auszubildende, Studieninformationstag Baden-Württem-
berg, Vorträge der Agentur für Arbeit, Bewerbertraining, 
Vorstellung von Hochschulen der Region) auf ihren Le-
bensweg nach dem Abitur vorbereitet.
Den Auftakt bildete der Besuch von Ausbildungs- und Stu-
dienbotschaftern, die vom Land Baden-Württemberg an 

die Schulen entsandt werden. Diese informierten im ers-
ten Teil der Veranstaltung über Ausbildung und Studium 
in Baden-Württemberg. Themen wie Bewerbung, Finan-
zierungsmöglichkeiten und verschiedene Hochschularten 
wurden schülernah vorgestellt. Im zweiten Teil konnten 
sich die Schülerinnen und Schüler in Kleingruppen genau-
er über die einzelnen Ausbildungsberufe bzw. Studienrich-
tungen der Referierenden und über Ausbildungsberufe 
und duale Studiengänge bei Daimler Gaggenau, dem Ko-
operationspartner des ASG, informieren. 
Der Dank für den gewinnbringenden Nachmittag am 
Albert-Schweitzer-Gymnasium geht an Lea Abendschön 
(Sparkasse Rastatt-Gernsbach), Ulrike Brasseur (Bereich Du-
ale Hochschule, Daimler), Anastasija Cvijanovic (Sparkasse 
Rastatt-Gernsbach), Julia Eichmann (Steuerfachangestell-
te, ECOVIS RTS Rastatt), Tom Eisele (Betriebswirtschaft, 
Hochschule Offenburg), Markus Jung (Informatik, KIT Karls-
ruhe), Alina Klumpp (DH-Studium Mechatronik, Daimler), 
Lars Kräuter (Elektroniker für Automatisierungstechnik, 
Daimler) und Celine Lazar (DH-Studium Wirtschaftsingeni-
eurwesen, Daimler).

Vereinsnachrichten

Harmonika-Spielring Weisenbach

Eine Welt voll Bücher und Musik
10 Jahre – Spielgemeinschaft HSR Weisenbach  
und AO Gernsbach
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 Foto: Verein
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Das Bezirkskonzert des Deutschen Harmonika-Verbands 
Mittelbaden im November 2019 war der letzte große Auf-
tritt der Spielgemeinschaft des Harmonika-Spielrings Wei-
senbach und des Akkordeonorchesters Gernsbach bevor 
coronabedingt Probenarbeit, Konzerte und Veranstaltun-
gen nicht mehr stattfinden konnten.
Nach fast 2 Jahren Zwangspause entstand der Wunsch in 
einem kleineren Rahmen wieder gemeinsam auf der Büh-
ne zu musizieren und die Freude an der Musik mit einem 
Publikum zu teilen.
„Jedem Anfang wohnt ein Zauber inne“. Hermann Hesses 
Verszeile aus dem Gedicht „Stufen“ passt perfekt zum ers-
ten Auftritt der Spielgemeinschaft unter der Leitung von 
Rainer Löffler und ist ein echter Neuanfang nach dem Co-
rona-Lockdown.
Musizieren und Lesen waren auch in Corona-Zeiten eine 
kulturelle Beschäftigung, die in den eigenen vier Wänden 
möglich war, Spaß machte und half die schwierigen Zeiten 
durchzustehen. 
Auch wenn die Musik für sich alleine stehen und wirken 
kann, hat die Kombination mit einer anderen Kunstform 
natürlich ihren besonderen Reiz. Ein Genuss für die Sinne. 
Deshalb lädt die Spielgemeinschaft am Samstag, 6. No-
vember 2021, in die Stadthalle Gernsbach ein. Erleben Sie 
einen zauberhaften, amüsant-unterhaltsamen Abend mit 
schöner Musik, literarischer Bereicherung und guter Atmo-
sphäre. Die Musiker untermalen die speziell in Kooperati-
on mit der Bücherstube Gernsbach von Frau Sabine Katz 
ausgesuchten Texte und verwandeln die Poesie zu Musik. 
Man darf also gespannt sein, wie Musik und Texte mitein-
ander in Dialog treten.
Außerdem präsentiert die Bücherstube Gernsbach im Foy-
er der Stadthalle einen Büchertisch.
Die Veranstaltung beginnt um 19.30 Uhr. Saalöffnung ist 
um 18.30 Uhr. Eine Bewirtung mit Getränken erfolgt vor 
und nach dem Konzert.
Bei der Durchführung der Veranstaltung werden die zu die-
sem Zeitpunkt geltenden Corona-Maßnahmen im Rahmen 
eines Hygienekonzepts Anwendung finden. Es gilt die 3-G-
Regelung.
Karten können im Vorverkauf in der Bücherstube Gerns-
bach sowie an der Abendkasse erworben werden. Der 
Eintritt beträgt 5,00 Euro. Kinder bis 14 Jahre haben freien 
Eintritt.

DRK Ortsverein Gernsbach

DRK-Blutspendedienst bittet zur Spende
Täglich werden für Patienten in Deutschland bis zu 15.000 
Bluttransfusionen benötigt. Der DRK-Blutspendedienst bit-
tet daher dringend zur Spende.
Eine ausreichende Anzahl an Blutspenden ist für die Hei-
lung und Lebensrettung oftmals das wichtigste Kriterium. 
Unfallopfer, Patienten mit Krebs, schweren Erkrankungen, 
werdende Mütter, Neugeborene – die Liste der Patienten, 
die auf Blutspenden angewiesen sind, ist schier unendlich.
Die Corona-Pandemie stellt die Versorgung mit überle-
benswichtigen Blutprodukten weiterhin vor Herausforde-
rungen. Krankenhäuser mussten seit Beginn der Pandemie 

geplante Eingriffe verschieben, um Notfall-Kapazitäten frei-
zuhalten. Bedingt durch die kurze Haltbarkeit bestimmter 
Blutbestandteile wird kontinuierlich dringend Nachschub 
an Blutspenden benötigt. Einige Blutbestandteile sind z. 
B. nur max. vier Tage haltbar. Der DRK-Blutspendedienst 
Baden-Württemberg-Hessen bittet daher alle gesunden 
Spendefähigen zur Spende:

Donnerstag, dem 11.11.2021
von 14:30 Uhr bis 19:30 Uhr

Stadthalle Gernsbach, Badener Str. 1
76593 Gernsbach

Hier geht es zur Terminreservierung: 
https://terminreservierung.blutspende.de
Das DRK bittet nur zur Blutspende zu kommen, wenn Sie 
sich gesund und fit fühlen. Nach einer Impfung mit den 
in Deutschland zugelassenen SARS-CoV-2-Impfstoffen ist 
keine Spenderrückstellung erforderlich. Bei Wohlbefinden 
können Spenderinnen und Spender am Folgetag der Imp-
fung Blut spenden. Spendewillige, die innerhalb der letz-
ten 10 Tage vor der Blutspende aus dem Ausland zurück-
gekehrt sind, werden gebeten bei der Anmeldung einen 
Impf-, Test- oder Genesenen-Nachweis vorzulegen. Das 
Testergebnis darf nicht älter als 24 Stunden sein.

Alle Informationen finden Sie unter www.blutspende.de/
corona.
Informationen rund um die Blutspende bietet der DRK-
Blutspendedienst erhalten Sie auch über die kostenfreie 
Service-Hotline 0800 1194911.

Fanfarenzug Weisenbach

Altpapiersammlung
Am kommenden Samstag, 30.10., ab 8.30 Uhr, führt der 
Fanfarenzug die öffentliche Altpapiersammlung für Wei-
senbach und Neudorf durch. Wir bitten die Bürger, ihr Alt-
papier gebündelt und frei von Fremdstoffen an den Stra-
ßen bereitzustellen. Wir würden uns sehr freuen, wenn Sie 
uns unterstützen und bedanken uns schon im Voraus. 

Freizeitclub Weisenbach

Spielberichte

E - Jugend:  
FV Ötigheim -  SG Forbach/Weisenbach am 23.10.2021
Krankheitsbedingt bestritt die E-Jugend ihr 3. Rundenspiel 
mit nur 7 Spielern beim Tabellenzweiten FV Ötigheim.

In der ersten Halbzeit konnte man mit dem Gegner noch 
mithalten. Bei einer besseren Chancenverwertung hätte 
man die Partie bis zur Halbzeit noch offen halten können. 
So stand es aber leider zur Halbzeit schon bereits 5:1. Tor-
schütze: Janis.
In der zweiten Spielhälfte nahm der Druck der Gegener zu, 
da die Ötigheimer Spieler auf eine voll besetzte Auswech-
selbank zugreifen konnte. Die Beine unsere E-Jugendspie-
ler wurden von Zeit zu Zeit immer schwerer und die Kon-
zentration ließ ebenfalls nach.

Zu der Überlegenheit kam auch noch etwas Glück im Ab-
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schluss dazu. Unter diesen Vorraussetzungen war der Sieg 
verdient, jedoch fiel er in der Höhe etwas zu hoch aus. Auch 
aus Niederlagen kann man etwas mitnehmen und das 
müssen auch die Jüngsten noch lernen.
Es spielten: Abbou im Tor, Alphan, Janis, Luca, Mete, Luis, 
Finn,
Das nächste Spiel ist am 6.11.2021 SG Forbach-Weisenbach 
gegen den ungeschlagenen Spitzenreiter SG Loffenau.

D-Jugend: SG Weisenbach/Forbach - SG Gernsbach/
Obertsrot  5:0
Endlich ist es so weit, das lang ersehnte DERBY stand an. 
Die Jungs der SG Weisenbach/Forbach waren heiß und er-
warteten bei bestem Wetter ihren Gegner.
Die Jungs der SG Weisenbach gingen nach dem Anpfiff 
direkt in Angriffsstellung und eroberten sofort den Ball. 
Mit Druck gelang es ihnen bis zum gegnerischen Tor vor-
zustoßen. Der Angriff wurde jedoch abgewehrt und führte 
bereits nach 60 Sekunden zur ersten Ecke. Nach gelunge-
ner Abwehr des ersten Angriffs konnte sich die SG Gerns-
bach kurz sammeln. Dies hielt jedoch nicht lange an und 
bot der SG Weisenbach eine weitere Chance, welche Leon 
schon in der 2. Minute nutzte, um das 1:0 zu erzielen. Der 
Ansturm auf das Tor der SG Gernsbach ließ nicht nach. So 
konnte Martin bereits 90 Sekunden später das 2:0 erzielen. 
Der schnelle Rückstand rüttelte die Spieler der SG Gerns-
bach kurz auf und sie starteten in der 9. Minute den ersten 
Gegenangriff. Dieser endete jedoch mit einem Schuss ne-
ben das Tor. Blitzschnell erkannte die SG Weisenbach ihre 
Chance und konterte. So gelang es Kilian in der 11. Minute 
nach einer Vorlage von Martin das 3:0 zu schießen. Nach ei-
ner Vielzahl von Ecken konnte Kilian mit einem Weitschuss 
ein weiteres Zeichen setzen, jedoch war der gegnerische 
Keeper wachsam und hielt den Ball. Mehr und mehr wurde 
das Spiel einseitig und die Angriffe gingen auf das Tor der 
SG Gernsbach. In der 26. Minute schloss Milo einen schön 
herausgespielten Angriff mit einem Pfostentreffer ab. Nach 
dem Motto „Übung macht den Meister“ ließen unsere 
Jungs nicht locker und so konnte Martin kurz vor der Halb-
zeit das 4:0 erzielen.
Die Halbzeit nutzen beide Mannschaften, um Kräfte zu 
sammeln. Nach dem Anpfiff ging es weiter wie in den 
Spielminuten zuvor und die SG Weisenbach dominier-
te das Spiel. In der 34. Minute konnte der Torwart der SG 
Gernsbach durch eine Parade einen weiteren Gegentreffer 
verhindern. Nach einem Foul in der 45. Minute hatte die 
SG Gernsbach die Möglichkeit, durch einen Freistoß das 
4:1 zu erzielen. Jedoch konnte der Angriff erfolgreich ab-
gewehrt werden. Die SG Weisenbach nutzte ihren Ballbe-
sitz und ging direkt in einen Angriff über. Nach gekonntem 
Passspiel stand Martin genau richtig und konnte mit einem 
gezielten Schuss das 5:0 machen. In der 53. Minute gelang 
Tamino ein weiterer Durchbruch, welcher jedoch leider mit 
einem Lattenschuss endete. Nach 60 Minuten war es dann 
auch so weit, die Partie wurde mit einem Endstand von 5:0 
abgepfiffen.
Nach vier Siegen in Folge freuen sich die Spieler auf das 
kommende Spiel am 8.11.2021, aber auch auf die anste-
hende Spielpause.
Torschützen der SG: Leon (2. Minute), Martin (4., 29., 49. Mi-
nute), Kilian (11. Minute)

Ergebnis der Herren vom 24.10.2021 in Michelbach:
1. Herren: SV Michelbach - FC Weisenbach  3:2
2. Herren: SV Michelbach II - FC Weisenbach II  3:0

Heimspiele am 31.10.2021
1. Herren: FC Weisenbach - OSV Rastatt 
am Sonntag, den 31.10.2021 um 15:00 Uhr
2. Herren: FC Weisenbach II - OSV Rastatt II
am Sonntag, den 31.10.2021 um 13:15 Uhr

LAG Obere Murg

Abschlusswettkämpfe 2021
Über 60 Teilnehmer bei den Abschlusswettkämpfen 
der LAG Obere Murg
Seit über 50 Jahren ist es bei der LAG Obere Murg gute Tra-
dition die Wettkampfsaison mit den Abschlusswettkämp-
fen zu beenden. Dabei wurden wieder alle Wettkampfan-
lagen benutzt. Die Mittel- und Langstreckenläufe fanden in 
Bermersbach, das Hammerwerfen in Langenbrand und alle 
anderen Disziplinen in Weisenbach statt. Dass Leichtathle-
tik jung hält und generationenübergreifend ist wurde an 
den sechs Wettkampftagen ersichtlich. So beteiligten sich 
drei Senioren der Klasse M80 und mehrere Kinder die unter 
8 Jahren waren. Viele Sportlerinnen und Sportler zeigten 
zum Schluss der Saison nochmals sehr gute Leistungen und 
stellten sogar LAG- Rekorde und viele persönliche Bestleis-
tungen auf. Manche konnten sich sogar in der Deutschen 
Bestenliste noch verbessern. Elias Schalamon (U18) warf 
den Hammer 59,93 m weit und liegt damit auf Rang 6. In 
seinem Jahrgang ist er sogar Nummer 1. Manche bestritten 
coronabedingt ihren ersten- und einzigen Wettkampf. So 
Andreas Held (Männer), der beim Hochsprung gute 1,75 m 
übersprang und an den 1,80 m ganz knapp scheiterte. Beim 
Dreisprung erzielte er 11,59 m. Das Diskuswerfen der U18 
gewann Jerome Schwager (TV Rheinzabern) mit 45,69 m 
vor Fredric Frey der sich auf 39,56 m steigerte. Paul Stößer 
gewann mit 3,50 m den Stabhochsprung der Männerklas-
se vor dem Bestleistung springenden Volker Merkel (M35) 
mit 3,10 m. Volker Merkel war auch bester Speerwerfer mit 
37,29 m. Auch Svenja Mungenast und Julia Wörner (beide 
U20) steigerten sich nochmals. So lief Svenja die 1000 m in 
3:55,0 min, sprang 4,79 m weit und warf den Speer 28,80 
m. Julia steigerte sich beim Diskuswurf auf 28,33 m und 
25,71m beim Speerwurf.

1000 m, die Meile und 3000 m standen für die Läufer auf 
dem Programm. Jens Mungenast (M50) lief 3:18,4 min; 
5:36,8 min und 11:05,8 min. Den Diskuswurf der Männer 
gewann Bastin Wörner mit 30,20 m. Beim Hammerwurf U18 
belegten Mateo Körner mit 56,82 m, Luis Hucker 43,22 m 
und Fredric Frey mit 40,50 m die weiteren Plätze. Luis Roth 
und Fredric Frey überquerten beim Hochsprung beide 1,62 
m und beim Stabhochsprung lag Frey mit 3,20 m vor Roth 
mit 3,00 m. Elias Schalamon imponierte auch mit 31,97 m 
beim Diskuswurf und mit 11,12 m beim Kugelstoßen.

Sehr stark sind bei der LAG immer die Senioren/innen. Vol-
ker Merkel (M35) lief die 100 min 13,3 sek. Andreas Kroner 
(M40) zeigte beim 100 m Sprint, dass er nach mehrjähriger 
Wettkampfpause mit 12,4 sek. immer noch schnell unter-
wegs sein kann. Beim Weitsprung erreichte er 5,11m. Kris-
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tian Rett (M60) sprang gute 2,40 m beim Stabhochsprung 
und 1,34 m beim Hochsprung. Hans-Peter Wiechert 4,22 m 
weit. Überragend beim Diskuswurf in der Klasse M65 Hans-
Jürgen Mitzel mit 42,46 m und 11,10 m beim Kugelstoßen. 
In der Klasse M70 warf Adi Marxer den Hammer 28,39 m. 
Hans Zelenka lief die 50 m in 8,5 sek.; sprang 1,26 m hoch 
und Wolfram Asal war bester Diskuswerfer mit 27,42 m. 
In der M80 warf Otmar Großmann den Hammer 22,02 m 
und kam auf 8,32 m beim Kugelstoßen. Klaus- Dieter Lan-
ge (LG Alsternord Hamburg) sprintete die 50 m in 8,6 sek., 
und die 75 m in 12,8 sek. Herausragend wieder einmal der 
Speerwurf von Dieter Bartzsch der mit 27,98 m in Baden 
und Deutschland auf den vorderen Rängen zu finden sein 
wird. Hannah Marxer (W30) sprang 1,30 m hoch und stieß 
die Kugel 8,03 m weit. Ihre Schwester Auli (W30) warf den 
Speer 20,20 m. Claudia Kühn (W45) lief die 100 m in 15,1 
sek. und überquerte beim Hochsprung 1,18 m. Siegrun 
Gerstner (W50) sprintete die 50 m in 8,7 sek.; sprang 3,30 
m weit und stieß 7,40 m mit der Kugel. Auch Heidrun Held 
(W55) zeigte, dass sie mit 8,79 m beim Kugelstoßen auch in 
Baden noch mithalten kann. Vera Fritz (W65) lief die 3000 
m in 19:26,6, Wilma Späth (W70) in 20:16,4 min. und Dag-
mar Kowalski in 20:29,8 min. Bericht über den Nachwuchs 
folgt.

Murgtäler Modellbahnclub

Einladung zur Generalversammlung
Der Murgtäler Modellbahnclub e.V. lädt alle Mitglieder und 
Interessenten zur diesjährigen Generalversammlung am 
Samstag, den 27.11.2021 um 18:00 Uhr ins Gasthaus „Sän-
gerheim“ in Weisenbach-Au recht herzlich ein. Wir bitten 
Sie an den Mund-Nasenschutz zu denken! Es gilt die 3G-
Reglung!

Auf der Tagesordnung stehen folgende Punkte:
•	Begrüßung
•	Totengedenken
•	Bericht	Schriftführer
•	Bericht	Schatzmeister
•	Bericht	Kassenprüfer	und	Entlastung	des	Schatzmeisters
•	Entlastung	der	Vorstandschaft
•	Wahlen	Schriftführer,	2.	Vorstand
•	Verschiedenes,	Planung,	Termine
Wir haben die Bitte, sich bei uns über Ihre Teilnahme an der 
Generalversammlung anzumelden!

Die Vorstandschaft würde sich über ein reges Interesse an 
der Generalversammlung freuen.

Naturfreunde Weisenbach

Große Beteiligung an der Bannwald-Tour
Es hatte sich einmal wieder eine lustige Truppen zusam-
mengefunden, als man sich zum Start der Bannwald-Tour 
bei Minus-Temperaturnen im „Hinteren Langenbachtal“ 
traf. Aber schon beim ersten Aufstieg über den Harzwald-
weg zur auf 948 m liegenden „Ehemaligen Falzhütte“ war 
jeder der 16 Teilnehmer/innen aufgewärmt. Über das See-
loch erreichte die Wandergruppe den herrlich gelegenen 
Wildsee, wo man auch eine kleine Pause einlegte. Nun 

war Trittsicherheit gefragt, denn es folgte ein steiler Pfad. 
Unter und über umgestürzte Bäume hinweg zum Wildsee-
blick auf über 1000 m Höhe. Bei herrlichstem Kaiserwetter 
erreichte man über den Bannwald auf 1028 m die Darm-
städter-Hütte. Entlang des Westhanges des Schwarzwal-
des führte nun der Weg zum Seibelseck. Die mitgeführten 
Köstlichkeiten genoss man bei toller Aussicht beim Rench-
talblick. Über die Brand-Hütte folgte man dem nun wieder 
steil abfallenden Waldpfad vorbei am Wildgehege ins Hin-
tere Langenbachtal. Hier endete eine wunderschöne Wan-
derung, wo neben dem Wandern viel gelacht und erzählt 
werden konnte.

 
 Foto: Hans-Peter Schaible

Turnverein Weisenbach

Vogesenwanderung 2021 der Jedermänner
Am Freitag, den 24. September 2021 machten sich am frü-
hen Morgen gegen 6 Uhr acht sportliche Männer des TV 
Weisenbach auf den Weg Richtung Südvogesen, um eine 
anspruchsvolle Dreitages-Wandertour um den Ballon 
d´Alsace anzugehen.

Um 8:30 Uhr kam die Gruppe sicher in Masevoux an und 
begab sich umgehend in ein Café, um ein typisch fran-
zösisches Frühstück zur Stärkung einzunehmen. Danach 
fuhr man zum Ausgangspunkt der Wanderung. Nach kur-
zer Einstimmung startete die Gruppe unter Anleitung von 
Wolfgang Neichel die Tour. Auf Naturpfaden ging es unter 
besten, sonnigen Wetterbedingungen meist sanft bergauf, 
unterbrochen durch teilweise steile Abschnitte. Die Mit-
tagsrast wurde auf einer Bergwiese mit freiem Fernblick 
eingelegt und das mitgebrachte leckere Vesper verzehrt. 
Danach ging es ausnahmslos auf schmalen Pfaden weiter 
bergauf. Auf der Ferme Auberge Wissgrut konnten die lee-
ren Flüssigkeitsspeicher mit entsprechenden Getränken 
wieder aufgefüllt werden. Auffallend waren die zutrauli-
chen Kuhherden, die uns interessiert bei unserem Tun be-
obachteten. Gestärkt wurde der letzte Wanderabschnitt 
des Tages angegangen. Nach Überqueren eines Skihanges 
erreichten wir nach 860 Hm und 18 km Laufstrecke unser 
Tagesziel, die Auberge de Langenbach.

Nach Zuteilung der Zwei-/ Dreibettzimmer und einigen Er-
frischungsgetränken konnten wir das Abendessen bei Live-
musik zu uns nehmen. Als Spezialität gab es Muscheln, den 
besten Zuspruch bei den Wanderfreunden fand jedoch das 
Rindersteak. Den Abend genossen die Teilnehmer in vollen 
Zügen, insbesondere die Deutsch-Französische Freund-
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schaft wurde hierbei an der Theke mit erstaunlich umfang-
reichen Fremdsprachenkenntnissen vertieft.
Am nächsten Morgen startete die Gruppe gestärkt in den 
zweiten Tag. Zügig erreichte man den höchsten Punkt der 
Wanderung, den Gipfel Ballon d´Alsace mit 1247 m. Nach 
dem obligatorischen Fotoshooting ging es über schmale, 
naturnahe Bergpfade abwärts. Der Weg schlängelte sich 
über den Bergrücken entlang. An einem wunderschön 
gelegen Rastplatz mit Bank und Tisch konnten wir auf ei-
nem Berggipfel das Mittagessen einnehmen. Anschließend 
ging die Tour bei bestem Wetter über verschlungene Pfade 
an Fels und Gesteinsformationen und an tiefer liegenden 
Seen vorbei. Um einen Zeitverzug aufzuholen marschier-
te die Gruppe unverdrossen weiter bis zum Ziel, der Ferme 
Auberge de Belacker. Dies ist ein typischer Bergbauernhof 
mit kleinbäuerlicher Kuhhaltung. Auch hier konnten nach 
800 Hm und 20 km Laufstrecke zu allererst die Flüssigkeits-
speicher wieder aufgefüllt werden und anschließend die 
Vierbettzimmer bezogen werden. Es wurde hierbei akkurat 
auf die Trennung nach geräuscharmer und geräuschvoller 
Schlafweise geachtet. Das dreigängige Abendessen mit 
hofeigenem Rindfleisch war für alle Teilnehmer ein Ge-
nuss. Auch der lokale französische Weißwein fand regen 
Zuspruch.

Am dritten Morgen vor der Auberge, konnte das Melken 
in einer mobilen Melkanlage verfolgt werden, wobei das 
disziplinierte Verhalten der Kühe alle erstaunte. Bei nun 
bedecktem Himmel nahm man den letzten Abschnitt der 
Mehrtageswanderung in Angriff. Nach einem letzten An-
stieg ging es wiederum auf Naturpfaden dem Berghang 
entlang. An Wetterhütten konnten die letzten mitgebrach-
ten Getränke und Verpflegungen eingenommen werden, 
bevor der Weg stetig bergab zurück nach Masevoux führ-
te. Nach zurückgelegten 150 Hm und 10 km Laufstrecke 
am letzten Tag kehrte die Gruppe in das bereits bekannte 
Frühstückscafé ein, bevor man zurück Richtung Heimat 
fuhr. Als Abschluss wurde im Hopfenschlingel in Rastatt 
Halt gemacht und nochmals die Wanderung rekapituliert. 
Ausnahmslos alle Teilnehmer waren noch überwältigt von 
den Eindrücken und wünschten sich nachdrücklich auch in 
2022 ein solches Wandererlebnis.

 
Vogesenwanderung Jedermänner. Foto: Wolfgang Neichel

Abteilung Tischtennis
Spielberichte der einzelnen Mannschaften
Leider verlor die 1. Damenmannschaft ihr Spiel in der 
Verbandsoberliga beim Meisterschaftsanwärter DJK Sport-

bund Stuttgart klar mit 0:8. Dabei gingen 3 Spiele erst im 
fünften Entscheidungssatz verloren.
Dagegen gewann die 2. Damenmannschaft in der Be-
zirksliga mit 10:0 gegen den TTV Gamshurst II. Jasmin Lan-
genbach, Nina Rath und Melanie Graf gaben nur 5 Sätze im 
gesamten Spiel ab.

Zwei Spiele hatte die 2. Herrenmannschaft in der Be-
zirksklasse zu absolvieren. Dabei gelang der erste Punkt-
gewinn in dieser Spielrunde. Gegen den TV Bühl verloren 
sie mit 2:9. Die zwei einzigen Punktgewinne erzielte Mario 
Schweyda. Im Heimspiel gegen TB Bad Rotenfels II zeigte 
die Mannschaft eine tolle Moral, da sie nach einem 0:3 be-
ziehungsweise 2:5 Rückstand nie aufgaben und noch ein 
8:8 Unentschieden herausspielten. Je zwei Einzel gewan-
nen Frank Fellmoser, Benno Fortenbacher und Steffen Eg-
ner. Volker Krieg und das Schlussdoppel Frank Fellmoser/
Volker Krieg waren je einmal siegreich.

Schwarzwaldverein Gernsbach

Wanderung am Dienstag, 2. November
Am 2. November treffen sich die Dienstagswanderer um 
12.45 Uhr am Gernsbacher Bahnhof zur Fahrt nach Bi-
schweier. Wir wandern über Bad Rotenfels bis nach Gagge-
nau. Für weitere Informationen: 07225-4300.

Wanderung am 3. November
Die Mittwochswanderer treffen sich am 3. November um 
9.45 Uhr am Gernsbacher Bahnhof. Wir fahren nach Hil-
pertsau, wandern auf dem Kunstweg bis nach Reichental, 
weiter auf dem Jägerpfad bis Brandeck. Die Wanderung ist 
etwa 13 km lang. Für weitere Informationen: 07224-4736.

Kirchliche Nachrichten

Katholische Pfarrgemeinde

Kirchliche Nachrichten St. Wendelin, Weisenbach
und Maria Königin, Au 

30.10.2021 bis 07.11.2021

Sonntag, 31. Oktober
13.30 AU Rosenkranzgebet
14.00 WB Rosenkranzgebet

Montag, 1. November
Allerheiligen
10.15 WB Hl. Messe mit Andacht für die 

Verstorbenen, für die Lebenden 
und Verstorbenen der Gemeinde

Dienstag, 2. November
Allerseelen
8.00 AU Rosenkranzgebet
18.30 WB Hl. Messe
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Mittwoch, 3. November
8.30 AU Hl. Messe
Freitag, 5. November
8.00 WB Rosenkranzgebet
8.00 AU Rosenkranzgebet

Sonntag, 7. November
10.15 WB Hl. Messe mit Totengedenken 

für die Verstorbenen des vergan-
genen Jahres (seit Allerheiligen 
2020),
für die Lebenden und Verstorbenen 
der Gemeinde * für Anton, Mathilde 
und German Miles * für verstorbene 
Eltern und Schwiegereltern

13.30 AU Rosenkranzgebet
14.00 WB Rosenkranzgebet

Ev. Kirchengemeinde Forbach-Weisenbach

Sonntag, 31. Oktober:
10.00 Uhr  Gottesdienst zum Reformationstag in der katho-

lischen Kirche in Gausbach
   (Pfarrerin M. Eger)

Sonntag, 07. November:
17.00 Uhr  "ERlebt - Gottesdienst einmal anders" mit 

dem Thema: "barm - herz - ich"
      in der katholischen Kirche in Gausbach 
     (Prädikantin I. Karius und der Lobpreischor)

Ab Sonntag, den 14. November können wir unsere Got-
tesdienste wieder in unserer evangelischen Kirche fei-
ern. 
Dazu laden wir recht herzlich ein.

Jehovas Zeugen

Website jw.org

Donnerstag, 28. Oktober 
19 Uhr Schätze aus Gottes Wort
Nach geistigen Schätzen graben, diese Woche im Bibel-
buch Josua Kapitel 15-17
19.30 Uhr Uns im Dienst verbessern
Vorbereitung auf die Sonderaktion im November:
Die Zeitschrift mit dem Thema „Bald eine bessere Welt“ an-
bieten

19.45 Uhr Unser Leben als Christ
20.05 Uhr Versammlungsbibelstudium

Samstag, 30. Oktober 
18 Uhr Öffentlicher Vortrag – Thema: „Ist Gott noch Herr der 
Lage?“
18.35 Uhr Bibelstudium mit Zuschauerbeteiligung anhand 
der Zeitschrift Der Wachtturm – Thema: „Schmeckt…, dass 
Jehova gut ist“

Es finden keine Präsenzgottesdienste statt, alle Gottes-
dienste werden über das Internet als Zoom-Videokonferenz 
durchgeführt. Interessierte Teilnehmer an den virtuellen 
Zusammenkünften sind herzlich willkommen und können 
sich rechtzeitig telefonisch über Tel.-Nr. 07224 655 661 an-
melden. Eine Teilnahme ist auch per Telefon möglich. 
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köb
Im Belzerhaus Weisenbach

Telefon 9947720

Öffnungszeiten:
Sonntag: von 11.15 bis 12.15 Uhr

Mittwoch: von 16 bis 19 Uhr
Ausleihe kostenlos!

Es gelten die allgemeinen AHA-Hygieneregeln.

Herzhaftes Maronenpüree

Das Püree eignet sich als herzhafte Beilage zu Fleisch-
gerichten oder ist eine ideale Kombination mit einer 
Pilzpfanne!

Zubereitungszeit: 20 Minuten
Schwierigkeitsgrad: leicht
Rezeptautor/Rezeptautorin: Sabine Schütze

Zutaten
200 g Maronen, vakuumiert und gegart
100 ml Sahne (oder Haferdrink)
150 ml Gemüsefond oder Kalbsfond – je nach Beilage
Salz und Pfeffer

Zubereitung
Vorgegarte Maronen in Sahne und Gemüsefond zugedeckt 
weich köcheln. Etwas Fond abgießen und auffangen. Den 
Rest mit den weichen Maronen pürieren. Mit Salz und Pfef-
fer abschmecken. Ist die Konsistenz noch zu fest, den auf-
gefangenen Fond unterrühren, bis das Püree cremig ist.
Tipp: Das Püree eignet sich als herzhafte Beilage zu Fleisch-
gerichten, besonders zu Wild. Es ist ideal in Kombination 
mit einer Pilzpfanne oder mit Rosenkohl, der mit Maronen-
stücken im Ofen gebacken worden ist.

Tipp: Auch Kartoffeln passen gut mit ins Püree.

Quelle: Kaffee oder Tee,  
Mo. – Fr., 16.05 – 18.00 Uhr, im SWR


